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Zellerbalsam - Balsam für Magen und Darm

So war das Miggeli
Der Kunstverein Binningen,
dem sie als Gründungsmitglied

20 Jahre lang angehört
hatte, lud zu einem Gedenkabend

für Maria Aebersold
ein. Weitherum (auch den
Nebilesern) war sie ja von
ungezählten Radiosendungen,

Feuilletons und
Büchern bekannt, die vor einem
Jahr gestorbene Schriftstellerin.

Sie nahm es nicht übel,
wenn man sie vertraulich
Miggeli nannte.
Wenn es in Binningen schon
eine Curt-Goetz-Strasse gibt
zur Erinnerung an den
Theatermann, dann sollte es

eigentlich auch eine Maria-
Aebersold-Strasse geben,
wurde festgestellt. Sie
allerdings würde wohl lächelnd
abwinken: «E Miggeliwägli
tätsau!» Boris

Elektronische Konspiration

Aufgeschnappt
Als sich der Winter endlich
einstellte, meinte ein
Sportreporter von Radio DRS
hocherfreut: «Es schneit
Schnee...» PR

Drum
Die Basler kommen mit
Trommeln zur Welt, ist
schon behauptet worden.
Tatsächlich wird in der
Rheinstadt nicht auf die
Trommeln geschlagen,
sondern geruesst (weil davon
das Trommelfell sich in der
Mitte schwärzt). Beim nahen
Hören kann das für die
Ohren gefährlich werden.
Drum nennen Basler ihre
Trommeln Gleggli. Was da
heisst Glöcklein! Boris
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Ja zu Aktiv-Ferien. Bitte senden Sie mir den
136-seitigen IMBACH Wanderferien-Katalog 1983.

Name (Herr/Frau/Frl N2
Vorname

Strasse

PLZ/Ort

IMBACH Wanderferien. Grendei 19, 6000 Luzern 5

IMBACH
WANDERFERIEN

30

Mit IMBACH wandern heisst, faszinierende
Landschaften neu entdecken und erleben. Begleitet von
landes- und sprachenkundigen Reiseleitern. Mit
der einheimischen Bevölkerung ins Gespräch kommen.

Sich mit Speis und Trank verwöhnen lassen.
Mit dem richtigen Mass an Organisation und all
jenem Komfort, den Sie gerne möchten: unterwegs
und im Hotel. Beispiele aus unserem Katalog:
MALLORCA. 8TAGE.... ab 1050.-
AMALFI-KÜSTE 15 TAGE 1730.-
AEGYPTEN 15TAGE.... ab3980.-
IRLAND 14TAGE.... ab2380.-
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